
GRABSTÄTTEN
INFOBROSCHÜRE

Friedhof der Gemeinde  
Nackenheim



Wie Stein mit Meißel ficht,
wie Dunkel strömt ins Helle,
wie aus dem Stab die Blüte bricht
und aus dem Fels die Quelle.
So west und wandelt ohne Ruh
in Erdenschoß und Sterne,
in Schale, Frucht und Kerne
die Kreatur dem Schöpfer zu.
Der Tag verglüht im West.
Der Mohn verblüht im Erntefest.
Der Tod zerhaut die Säume.
Der Glaube baut die Räume.

–

Glaubenslied  
von Carl Zuckmayer



Die letzte Ruhestätte

Die letzte Ruhestätte ist mehr als eine reine Bestat-
tungsfläche. Sie ist ein Ort der Trauerbewältigung 
und erhält die Erinnerungen an die dort bestatteten 
Menschen. Sie ist ein geschützter Bereich der inneren 
Einkehr und ein Platz mit hohem sozialen Wert. 

Menschen treffen sich, Familie, Verwandte, Bekannte, 
Freunde und Nachbarn. Sie alle verbringen Zeit mit-
einander, pflegen die Grabstätte und kommen ins 
Gespräch. Sie stützen sich gegenseitig in ihrer Trauer 
und nehmen damit oft unbemerkt neue Perspektiven 
und neue Energie für das Leben mit.
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Wie finde ich eine passende  
letzte Ruhestätte?

In der heutigen Zeit überlagern individuelle Lebens-
entwürfe althergebrachte Traditionen und Strukturen.  
Das gilt auch für die Themen „Sterben und Tod“. So ist 
auch die Friedhofs- und Bestattungskultur in einem 
unaufhaltsamen, wenn auch unbemerkten Wandel. 
Viele Menschen suchen nach Bestattungsformen, die 
ihre Persönlichkeit, ihre Interessen und ihre Lebensart 
widerspiegeln. 

Die Auswahl einer Grabstätte ist eine ebenso individu-
elle, als auch eine emotionale Entscheidung. Dennoch 
empfehlen wir das ein oder andere sachliche Kriterium 
auf der Suche nach der passenden Grabstätte einflie-
ßen zu lassen. Die einstmals klassische Erdbestattung 
(Sarg) wird immer eine Bestattungsoption bleiben. 
Der Anteil an Urnenbestattungen in den verschiedens-
ten Formen ist heute schon signifikant hoch und die 
Nachfrage steigt stetig.

Überdenken Sie bei ihrer Entscheidung wichtige 
Aspekte der Grabgestaltung und künftigen Grab-
pflege. Verbunden damit ist die Entscheidung, wer 
sich für die Jahre der Nutzungszeit (nicht individuell 
verhandelbar, sondern festgelegt) für die Grabstätte 
verantwortlich zeigen wird (wer führt das Nutzungs-
recht fort).
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Die letzte Ruhestätte

Die Ortsgemeinde Nackenheim ist Träger des kom-
munalen Friedhofs in Nackenheim, der sich auf einer 
Anhöhe unserer Gemeinde inmitten von Weinbergen 
befindet.

Mit unserer Broschüre möchten wir Sie unterstützen, 
eine gute Entscheidung bei der Auswahl einer Grab-
stätte zu treffen – ob für eine angehörige Person oder 
für Sie selbst.

Auf den folgenden Seiten finden Sie ein Portfolio an 
Grabarten, die Ihnen auf unserem Friedhof angeboten 
werden.
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    Sollten Sie im Anschluss noch Fragen haben,  
stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung!



Wahlgrabstätte für Sargbestattungen

Diese Grabart ist bekannt als das klassische Familien-
grab. Es sind ein oder mehrstellige Grabstätten  
möglich. Die Grabfläche beträgt pro Grabstelle ca. 
1,10 m x 2,50 m. (standortspezifische Abweichungen 
möglich)

Merkmale:
-  Lage der Grabstätte kann aus Vorschlägen der  

Ortsgemeinde ausgewählt werden
-  Maximalbelegung: 2-4 Särge und zusätzlich  

2-4 Urnen möglich (abhängig von der Grabgröße)
-  Nutzungsrecht im Ersterwerb auf 30 Jahre ausgelegt, 

wird bei jeder Bestattung angepasst und kann nach 
Ablauf maximal 30 Jahre wieder erworben werden

-  Grababdeckung: Teil- oder Vollabdeckung möglich
-  Grabmal weitestgehend individuell gestaltbar
-  Grabpflege verpflichtend
- Gebühren siehe separater Einleger

    Zu den Themen Grababdeckung,  
Gestaltung und Grabpflege erhalten  
Sie bei der Ortsgemeinde Auskunft!
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Urnenwahlgrabstätte

Diese Grabart ist das klassisch genutzte Familien-
Urnengrab auf dem Friedhof Nackenheim. 

Die Grabfläche beträgt ca. 1,00 m x 1,00 m Länge. 
(standortspezifische Abweichung möglich)

Merkmale:
-  Lage der Grabstätte kann aus Vorschlägen der  

Ortsgemeinde ausgewählt werden
- Maximalbelegung: 4 Urnen
-  Nutzungsrecht im Ersterwerb auf 20 Jahre  

ausgelegt, wird bei jeder Bestattung angepasst  
und kann nach Ablauf maximal für 20 Jahre  
wieder erworben werden

-  Grababdeckung: Teil- oder Vollabdeckung möglich
-  Grabmal weitestgehend individuell gestaltbar
-  Grabpflege verpflichtend
- Gebühren siehe separater Einleger

    Zu den Themen Grababdeckung,  
Gestaltung und Grabpflege erhalten  
Sie bei der Ortsgemeinde Auskunft!
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Urnenkolumbarium (liegende Urnenkammer)

Diese neu entwickelte Grabart ist durch die Umgestal-
tung alter, im Eigentum der Ortsgemeinde befindlicher 
Wahlgrabstätten entstanden. Die erhaltenswerte 
Grabanlage wurde in Bestattungseinheiten unterteilt. 
Jede Einheit wird mit einer Verschlussplatte abgedeckt.

Merkmale:
-  Lage der Grabstätte innerhalb der Urnenanlage kann 

aus Vorschlägen ausgewählt werden
- Einstellige Grabstätte
- Maximalbelegung: 3 Urnen
-  Nutzungsrecht im Ersterwerb auf 20 Jahre ausgelegt, 

wird bei jeder Bestattung angepasst und kann nach 
Ablauf maximal 20 Jahre erworben werden

- Grababdeckung vorgegeben
-  Gestaltung der Grababdeckung in Friedhofssatzung 

geregelt
-  Aufbringen von Grabschmuck eingeschränkt möglich
- Gebühren siehe separater Einleger

    Zu den Themen Gestaltung der  
Grababdeckung und Grabschmuck erhalten  
Sie bei der Ortsgemeinde Auskunft!
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,,Nackenheimer Friedwingert“

Dieses Grabfeld bildet die aktuellste Bestattungs- 
variante für Urnenwahlgrabstätten auf dem Friedhof 
Nackenheim ab. Eingebettet in die rheinhessische 
Weinlandschaft, werden in der Nähe von Bäumen und 
entlang einer Rebenreihe pflegefreie Rasengräber, 
optional halb-anonym, angeboten. Die Bestattungs- 
fläche bewegt sich je nach Grabauswahl zwischen  
0,50 m x 0,50 m bis zu 1,00 m x 1,00 m.

Merkmale:
-  Lage der Grabstätte kann aus Vorschlägen  

der Ortsgemeinde ausgewählt werden
- Ein und mehrstellige Grabstätten möglich
-  Maximalbelegung: Je nach Grabgröße  

zwischen 2 und 8 Urnen
-  Nutzungsrecht im Ersterwerb auf 20 Jahre ausgelegt, 

wird bei jeder Bestattung angepasst und kann nach 
Ablauf maximal 20 Jahre wieder erworben werden

- Grababdeckung nicht zulässig
-  Gedenktafel (Grabmal) wird von der Ortsgemeinde 

vorgegeben und ausgehändigt. Die Ortsgemeinde 
befestigt die Gedenktafel nach individueller Gestal-
tung an die festgelegten Stellen 

-  Pflegefreie Grabart, keine Ablage von Trauerfloristik 
(inkl. Kerzen) jeglicher Art zulässig

- Gebühren siehe separater Einleger
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Das Kindergrabfeld

Der Friedhof Nackeheim bietet auf Wunsch in einem 
kleinen, gesonderten Bereich Wahlgrabstätten für 
Sarg und Urnenbestattungen für Kinder bis zum voll-
endeten 5. Lebensjahr an. Die Grabfläche beträgt ca. 
0,60 m x1,20 m.

Merkmale:
-  Lage der Grabstätte kann aus Vorschlägen der 

Ortsgemeinde ausgewählt werden
- Maximalbelegung: 2 Särge oder 2 Urnen
-  Nutzungsrecht im Ersterwerb auf 30 Jahre ausge-

legt, wird bei jeder Bestattung angepasst und kann 
nach Ablauf maximal für 30 Jahre wieder erworben 
werden 

-  Grababdeckung: Teil- oder Vollabdeckung möglich
-  Gestaltung Grabmal weitestgehend individuell 

möglich
-  Grabpflege verpflichtend
- Gebühren siehe separater Einleger

    Zu den Themen Grababdeckung,  
Gestaltung und Grabpflege erhalten  
Sie bei der Ortsgemeinde Auskunft!
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Ein Stern für Kinder

Der Stern soll an das Schicksal der ungeborenen bzw. 
kurz nach der Geburt verstorbenen Kinder erinnern. 

Mit dem Gedenkstein wird die Möglichkeit angeboten 
an die Existenz und Würde des zu früh verstorbenen 
Kindes zu gedenken und Trost zu finden.

Merkmale:
-  Der Stern aus Metall wird von der Ortsgemeinde 

gegen geringe Kostenpauschale zur Verfügung  
gestellt und angebracht

-  Der Standort des Gedenksteins ist kein Bestattungs-
platz

    Zur Kostenpauschale und Anbringung erhalten Sie 
bei der Ortsgemeinde Auskunft!

17



Reihengrabstätten für Sargbestattungen

Diese Grabart ist das Pflichtangebot eines Friedhofs 
für eine Sargbestattung. Die Grabfläche beträgt  
ca. 1,00 m x 2,50 m. (standortspezifische Abweichung 
möglich)

Merkmale:
-  Lage der Grabstätte wird durch die Gemeinde  

zugeteilt (keine Auswahl möglich)
- Maximalbelegung: 1 Sarg
-  Nutzungsrecht auf 25 Jahre ausgelegt,  

Wiedererwerb nicht möglich
-  Nach Ablauf des Nutzungsrechts hat Auflösung  

der Grabstätte zu erfolgen
-  Grababdeckung: Teil- oder Vollabdeckung möglich
-  Gestaltung Grabmal weitestgehend individuell 

möglich
-  Grabpflege verpflichtend
- Gebühren siehe separater Einleger

    Zu den Themen Grababdeckung,  
Gestaltung und Grabpflege erhalten  
Sie bei der Ortsgemeinde Auskunft!
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Urnengemeinschaftsanlage „Unter dem Baum“

Inmitten des historischen Friedhofs, im Schatten  
einer Esche, liegt das aus alten Grabmalen gestaltete 
Bestattungshochbeet. Es beinhaltet pflegefreie  
Urnenreihengrabstätten. Die Bestattungsfläche (Grab- 
fläche) pro Grabstätte beträgt ca. 0,50 m x 0,50 m.

Merkmale:
-  Lage der Grabstätte wird durch die Ortsgemeinde 

zugeteilt (keine Auswahl möglich)
- Maximalbelegung: 1 Urne
-  Nutzungsrecht auf 15 Jahre ausgelegt,  

Wiedererwerb nicht möglich
-  Nach Ablauf des Nutzungsrechts hat Auflösung  

der Grabstätte zu erfolgen
- Grababdeckung nicht möglich
-  Ausführung der Gedenktafel (Grabmal) ist von der 

Ortsgemeinde in Friedhofssatzung vorgegeben,  
Gedenktafel wird auf der Einfassung des Hochbeets 
angebracht

-  Pflegefreie Grabart, keine Ablage von Trauerfloristik 
(inkl. Kerzen) jeglicher Art zulässig

- Gebühren siehe separater Einleger

    Zur Ausführung der Gedenktafel erhalten  
Sie bei der Ortsgemeinde Auskunft!
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Halbanoyme Urnengrabanlage

Am Rande des neueren Friedhofs, mit Blick über 
Nackenheim, liegt das halbanonyme Urnengemein-
schaftsgrabfeld (Reihengrabstätte). 

Es wird sorgsam durch die Ortsgemeinde gärtnerisch 
gestaltet und gepflegt.

Merkmale:
-  Lage der Grabstätte wird durch die Ortsgemeinde 

zugeteilt (keine Auswahlmöglichkeit)
-  Nutzungsrecht auf 15 Jahre ausgelegt,  

Wiedererwerb nicht möglich
-  Errichtung Grabmal/Grabadeckung/Gedenktafeln 

nicht möglich bzw. zulässig
-  Pflegefreie Grabart, keine Ablage von Trauerfloristik 

oder Kerzen jeglicher Art zulässig
- Gebühren siehe separater Einleger
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Eines Tages bin ich nicht mehr da
Und ich wünsche Du wirst es erleben
Dann spürst Du noch eine Zeitlang ganz nah
Mich durch offene Türen schweben.
 
Dann geh ich noch eine  Zeitlang um
Man hört mich reden, lachen
Dann wird die Stimme stumm
Und die Züge verflachen.
 
Langsam löschen sie aus
Du kannst sie nicht bannen.
Leer ist das Haus
Bald gehst auch Du von dannen.

–

Eines Tages von Carl-Zuckmayer 
für Alice Zuckmayer
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Ansprechpartnerin:

Saskia Kerl
Lörzweiler Straße 13
55299 Nackenheim

Telefon 0160 93081849  
friedhof@nackenheim.de
www.nackenheim.de
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